
  

 

 

LANDRATSAMT REUTLINGEN 
Den 04.11.2019 

KT-Drucksache Nr. X-0081 

 für den Sozial-, Schul- und Kultur-
ausschuss 
-nichtöffentlich- 
 
für den Verwaltungsausschuss 
-nichtöffentlich- 
 
für den Kreistag 
-öffentlich- 
 
 

 
 
Haushalt 2020;  
Schaffung einer Stelle für einen Fachinformatiker am Kreismedienzentrum Reutlingen 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
1. Ab dem Stellenplan 2020 wird (zunächst mit Sperrvermerk) beim Kreisschul- und Kultur-

amt, Geschäftsteil Kreismedienzentrum Reutlingen, für die Betreuung von mobilen End-
geräten an den allgemeinbildenden Schulen der Städte und Gemeinden des Landkrei-
ses Reutlingen die Stelle eines Fachinformatikers mit dem Umfang von 0,5 Vollzeitäqui-
valenten in der Entgeltgruppe 11 TVöD eingerichtet. 

 
2. Die Stelle wird durch Entgelte der Städte und Gemeinden gegenfinanziert. Die Freigabe 

des Sperrvermerks erfolgt durch den Sozial-, Schul- und Kulturausschuss nach Vorlage 
des Nachweises der Gegenfinanzierung. 

 
3. Die 0,5-Stelle (EG11) wird über die Änderungsliste mit Sperrvermerk in den Stellenplan 

aufgenommen. 
 
 
Aufwand/Finanzielle Auswirkungen: 
 
 

Gesamtaufwand/ 
Gesamtinvestition:   35.500,00 EUR 

Anteil Landkreis:             35.500,00 EUR 

Teilhaushalt: 3 
Produktgruppe: 21.50 
 

Im Haushaltsplanentwurf 2020  
veranschlagte Haushaltsmittel:   0,00 EUR 
 
Über die Änderungsliste für 
das Jahr 2020 einzustellen 
Personalaufwendungen: 35.500,00 EUR 
Erträge: 35.500,00 EUR 

jährliche finanzielle Auswirkungen in  
den Folgejahren: 
Aufwendungen 
Erträge 

 
 
 35.500,00 EUR 
 35.500,00 EUR 
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Sachdarstellung/Begründung: 
 
I. Kurzfassung 
 
Mit der Digitalisierung des Unterrichts ist eine Vielfalt von Möglichkeiten, Medien im Unter-
richt einzusetzen, verbunden. Daraus folgen neue Unterrichtsmethoden mit mobilen Endge-
räten, deren Einführung und Betreuung den Unterstützungsbedarf für Schulen und Schulträ-
ger deutlich erhöht. Um auf diesen steigenden Bedarf zu reagieren soll am Kreismedienzent-
rum Reutlingen die Stelle eines Fachinformatikers geschaffen werden. Da dies den Aufga-
benumfang nach § 11 Medienzentrengesetz überschreitet, ist eine Gegenfinanzierung durch 
die Leistungsempfänger erforderlich 
 
II. Ausführliche Sachdarstellung 
 
1. Vorbemerkung 

 
Das Kreismedienzentrum berät Schulen und Schulträger bei der Erstellung von Medien-
entwicklungsplänen, der medienpädagogischen Umsetzung und der Einrichtung von 
Schulnetzen. Diese Unterstützung erfolgt seit Jahren im Team durch den Leiter des 
Kreismedienzentrums, die medienpädagogische Beraterin und den Schulnetzberater. 
Diese Aufgaben werden vom Land durch für diese Aufgaben teilweise abgeordnete 
Lehrkräfte erfüllt und damit auch vom Land finanziert. Darüber hinaus zeigt sich aber ein 
hoher Unterstützungsbedarf bei der zwingend erforderlichen Betreuung von mobilen 
Endgeräten (Mobile Device Management - MDM). Dabei kooperiert das Kreismedien-
zentrum mit externen Dienstleistern und koordiniert die Dienstleistung, um den Schulen 
und Schulträgern attraktive Rahmenkonditionen zu bieten. Dazu ist auch eine personelle 
fachliche Ressource innerhalb des Kreismedienzentrums erforderlich. 

 
2. Aufgaben 

 
Geplant ist die Einrichtung einer Stelle mit 0,5 Vollzeitäquivalenten, die folgende Aufga-
ben erfüllen soll: 

 
- Unterstützung und Betreuung von Schulen im Landkreis Reutlingen bei der Einrich-

tung und Umsetzung eines MDM. 
 

- Betreuung der dazu erforderlichen technischen Infrastruktur in Zusammenarbeit mit 
dem externen Dienstleister. 

 
3. Finanzierung 

 
Es ist geplant, dass Schulträger die das MDM beim Kreismedienzentrum in Anspruch 
nehmen, je Endgerät einen Betreuungsbeitrag pro Gerät und Jahr in einer noch zu kal-
kulierenden Höhe leisten werden. Es ist auszugehen, dass dieser Betreuungsbeitrag 
umsatzsteuerpflichtig ist. Ziel ist, dass die Netto-Erträge die Personalkosten und die 
Kosten des externen Dienstleisters decken. Der externe Dienstleister stellt die erforderli-
che Serverleistung bereit. Durch diese gemeinsame Inanspruchnahme von Ressourcen 
durch die Schulträger im Landkreis Reutlingen sollen sich eine maximale Effizienz und 
am Ende niedrigere Kosten für jeden Schulträger ergeben. 
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